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1. Klasse West
Union II – Fulpmes 0:1 (0:1)
100; Cakici. Tor: Abenthung (21.).
Reutte II – Mieders 2:1 (2:0)
100; Golem. Tore: Likar (29., Elfme-
ter, 45.) bzw. Auderer (89.).
Zugspitze – Telfs II 6:0 (0:0)
100, Soratroi. Tore: Schmid (58.,
71.), Gläser (67., 69.), Wilhelm (55.),
Fulop (72.).
Ried – Lechtal 1:3 (1:1)
60; Barsan. Tore: Nigg (17.) bzw. Mi-
chael Perl (27.), Kärle (62.), Martin
Perl (85.).
Kematen II – Grinzens 1:1 (0:1)
100; Köll. Tore: Plunser (54.) bzw.
Ruetz (45., Eigentor).
Oberperfuss II – SVI II 2:3 (1:2)
80; Gheri. Tore: Medunjanin (45.),
Triendl (86.) bzw. Hofer (25., 27.),
Zivanovic (74.).
Sautens – Oetz 2:0 (1:0)
300; Hauser. Tore: Mayr (30.), Müller
(92.).
3. Runde:
Samstag: Mieders – Zugspitze
(17.30), Fulpmes – Reutte II, Oetz –
Union, Oberperfuss II – Ried, Grinzens
– SVI (alle 18 Uhr).
Sonntag: Telfs II – Kematen II (14.45),
Lechtal – Sautens (17.30).

1. Klasse Ost
Kirchbichl II – Erl 3:1 (2:0)
190; Schett. Tore: Bagcivan (30.), Treichl
(42.), Altenrath (71.) bzw. Maier (67.).
Hochfilzen – Aldrans 0:2 (0:0)
120; Bauhofer. Tore: Güven (61., 65.).
Gelb-Rot: Wörter (61., Hochfilzen).
Wildschönau – Schlitters 6:0 (4:0)
150, Akkor. Tore: Weissbacher (15., 85.),
Matt. Silberberger (39., 60.), Klingler
(30.), Mi. Silberberger (45.).
Aschau – Schwaz II 2:7 (2:2)
120, Bär. Tore: Christoph Oberdach-
er (12.), Stefan Oberdacher (34.) bzw.
Stattmann (53., 55., 56., 61., 75./E.),
Hartmann (26.), Yilmaz (40.).
Ellmau – Going 2:3 (2:1)
300, Schenna. Tore: Gatt (24.), Tha-
ler (33.) bzw. Rothmüller (43.), Demir
(65.), Odabas (76.). Gelb-Rot: Gartlacher
(E./25.). Rot: Wachabauer (G/23.).
Münster – IAC II 2:2 (1:0)
100; Egger. Tore: Grüblbauer (28.), Meix-
ner (70.) bzw. Soyak (50., 78.).
Reith/Kitzb. – Kössen 0:1 (0:0)
150; Gruber. Tor: Leitner (88.). Rot: Wink-
ler (42., Reith/K.).
3. Runde: Sa.: IAC II – Reith/Kitzb. (15),
Kössen – Hochfilzen (17), Aldrans – Ell-
mau (18). So.: Schwaz II – Wildschönau
(10.30), Schlitters – Kirchbichl II (17), Go-
ing – Aschau, Erl – Münster (beide 17.30).

1 Zugspitze 2 11:1 6
2 Fulpmes 2 3:0 6
3 Grinzens 2 4:1 4
4 SPG Lechtal 2 5:3 4
5 SVI II 2 5:4 4
6 Reutte II 2 3:2 4
7 Union II 2 4:4 3
8 Oetz 2 3:3 3
9 Sautens 2 2:2 3

10 Kematen II 2 2:6 1
11 Telfs II 2 1:7 1
12 Mieders 2 4:6 0
13 Ried 2 2:6 0
14 Oberperfuss II 2 2:6 0

1 Wildschönau 2 10:0 6
2 Going 2 4:2 6
3 Kössen 2 4:2 6
4 Kirchbichl II 2 5:3 4
5 Schwaz II 2 7:3 3
6 Reith/K. 2 3:2 3
7 Aldrans 2 3:3 3
8 Schlitters 2 2:7 3
9 IAC II 2 4:4 2

10 Münster 2 4:5 1
11 Ellmau 2 4:5 1
12 Hochfilzen 2 2:4 1
13 Aschau 2 3:9 0
14 Erl 2 1:7 0

Von Benjamin Kiechl

Innsbruck – Für Kenner der
Leichtathletik-SzeneistJames
Beckford ein echter Kapazun-
der. Silber bei den Olympi-
schen Spielen in Atlanta 1996
und die Vize-Weltmeistertitel
1995 und 2003 stehen auf der
Visitenkarte des Weitsprin-
gers aus Jamaika. Für seine
Freundin Isabella indes ist
Beckford in erster Linie die
große Liebe, die beim Gugl-
Meeting 2001 in Linz begann.
Amors Pfeil sorgte dafür, dass
der Weitspringer vor einem
guten Jahr in Innsbruck ge-
landet ist. „Meine Freundin
arbeitet hier in einer Bank.
Ich bin für sie nach Tirol ge-
kommen“, erzählt Beckford
und strahlt bei diesen Wor-
ten über das ganze Gesicht.
Denn er ist gekommen, um
zu bleiben.

„Ich liebe die Berge. Die
Landschaft hier erinnert mich
an Jamaika. Als kleiner Bub
bin ich immer die Hügel rauf-

gelaufen, hier sind die Berge
das beste Trainingsrevier“,
sagt er. Nach einer Knieope-
ration steht der 38-Jährige
wieder voll im Training.

Sein Erfolgsgeheimnis trägt
Beckford offen auf der Zunge:
„Ein wenig jamaikanischer
Lebensstil würde Österreichs
Sportlern guttun“, meint er.
Die Bobpiloten des TV-Films
„Cool Runnings“ sind Kult.
Die singenden, hüpfenden
und ein bisschen ausgeflipp-
ten TV-Stars bringen das Ja-
maika-Feeling auf den Punkt.
„Die jungen Leute in Öster-
reich sind zu ernst. Die Athle-
ten sollten Reggae-Musik hö-
ren. Das hilft, um zu relaxen,
und du fühlst dich gut“, meint
der Jamaikaner. Er muss es ja
wissen, denn die gerade ein-
mal 2,8 Millionen Einwohner
zählende Karibik-Insel quillt
vor Top-Leichtathleten gera-
dezu über.

Beckford ist mit 38 Jahren
noch immer der beste Weit-
springer in Österreich. Bei
den Staatsmeisterschaften
im Juli in Feldkirch brachte
er es auf 7,56 Meter – für sein
Alter beachtlich. „Die jun-
gen Athleten sind zwar da,
aber sie brauchen das rich-
tige Training“, betont er. In
der heimischen Leichtathle-
tik gebe es viele Talente. Aber
wer verkrampft sei, könne im
Sport nicht viel erreichen, so
Beckford. Dass Österreich in
London 2012 gänzlich ohne
Edelmetall blieb, habe ihn
schockiert. „Jamaika ist ein
kleines Land und holte mehr

Medaillen als Österreich. Das
darf nicht sein. Denn Öster-
reich hat super Trainings-
möglichkeiten“, glaubt er.

An Motivation mangelt
es Beckford auch im letzten
Karriereabschnitt nicht. Sein
Streben nach oben ist unge-
brochen. „In Jamaika willst du
kein Staatsmeister sein, son-

dern der beste der Welt“, sagt
der Vize-Olympiasieger be-
stimmt. Diesen Schönheits-
fehler in seiner Laufbahn will
er unbedingt noch ausmer-
zen. „Ich wollte immer eine
Goldmedaille, leider ist es
mir bei Olympia nicht gelun-
gen“, sagt der Jamaikaner. Im
Herbst bei der Masters-WM in

Brasilien (16. bis 27. Oktober)
will er das nachholen und al-
les auf eine Karte setzen. „Ich
möchte endlich ganz oben
stehen und die Hymne hören.
Am besten die österreichi-
sche, wenn es mit der Staats-
bürgerschaft klappt.“

Bis dahin verfolgt er die
WM in Moskau aufmerksam.

Bei den Olympischen Spielen
2004 sah er seinem jamaikani-
schen Landsmann Usain Bolt
vor Ort auf die Beine. „Sein
Talent war immer da“, sagt er.
Aber Zeit zum Ausrasten habe
der Superstar keine. „Wenn
du in Jamaika geboren bist,
sind deine Trainingspartner
die größten Konkurrenten.“

„Die Athleten sollten Reggae hören“
Mit jamaikanischer Gelassenheit sprang James Beckford an die Weitsprung-Weltspitze und krönte seine

Karriere mit Olympia-Silber bei den Spielen 1996. Nun ist der 38-Jährige der Liebe wegen in Tirol gelandet.

Die Masters-WM in Brasilien vor Augen, die Nordkette im Hintergrund: Vize-Olympiasieger James Beckford beim Training in Innsbruck. Foto: Rottensteiner

„ Jamaika ist ein
kleines Land und

holte in London mehr
Medaillen als Österreich.
Das darf nicht sein.“

James Beckford
(Weitspringer) Foto: gepa/Pranter

Gebietsliga West
Längenfeld – Haiming 3:0 (2:0)
240; Pribanovic. Tore: Holzknecht
(33., 62.), Haid (41.). Die Ötztaler
legten nervös los und brauchten das
erste Tor zur Beruhigung. „Danach ist
unser Spiel immer besser geworden“,
sagte Längenfeld-Trainer Stefan Pult.
Pitztal – Landeck 3:0 (2:0)
200, Lener. Tore: Schuler (2., 91), B.
Scholz (15.).
Inzing – Veldidena 1:1 (0:1)
200; Walch. Tore: Alphons (97.) bzw.
Todorovic (17.).
Roppen/K. – Alpbach 1:1 (0:0)
200; Lener. Tore: Schuchter (76.,
Elfmeter) bzw. Klingler (83., E.). Rot:
Margreiter (48., A.), Mayer (76., A.) .
Seefeld – Umhausen 0:0
180; Isgören.
Prutz/Serfaus – Rietz 1:1 (0:0)
130; Walch. Tore: Strigl (72.) bzw. D.
Margreiter (73.).
Hall II – Oberhofen 3:1 (2:1)
122; Celik. Tore: Karapetjan (2., 65.),
Bilic (23.) bzw. Kofler (10.).
3. Runde: Samstag: Alpbach – In-
zing (17.30), Umhausen – Hall II
(18). Sonntag: Veldidena – Seefeld
(10.30), Rietz – Roppen/K., Landeck
– Prutz/S., Haiming – Pitztal, Ober-
hofen – Längenfeld (alle 17.30).

Gebietsliga Ost
St. Johann – Westendorf 1:0 (0:0)
170; Celik. Tor: Grander (62.).
Angerberg – Finkenberg 3:1 (1:1)
180; Schmidl. Tore: Haaser (43.),
Freidorfer (78.), Weiskopf (87.) bzw.
Rieder (16.).
Niederndorf – Ried/K. 3:1 (1:0)
150; Bramböck. Tore: Salkic (45., Elf-
meter, 76.), Mair (63., Elfmeter) bzw.
Rieder (48.). Rot: Mayer (45., Ried/
Kaltenbach).
Mayrhofen – Kirchberg 1:1 (1:0)
150; Schiefer. Tore: Schiestl (17.)
bzw. Depauli (79.).
Brixen – Wörgl 3:1 (1:1)
201; Yilmaz. Tore: Wildauer (23.),
Beihammer (62., 65.) bzw. Konrad
(14.).
Kirchdorf – Langkampfen 3:1 (3:1)
211; Pribylla. Tore: Gugglberger (9.),
Köllner (12.), Kastl (41.) bzw. Fuchs
(14.). Rot: Mader (44., Kirchdorf).
Schwoich – Thiersee 2:1 (1:1)
250; Daxauer. Tore: Steinbacher (33.,
E.) Standl (70.) bzw. Gruber (38.).
3. Runde: Samstag: Wörgl – Kirchdorf,
Thiersee – Brixen (17), Finkenberg –
Niederndorf, Langkampfen – Anger-
berg (18), Westendorf – Schwoich,
Ried/K. – Mayrhofen (18.30). Sonn-
tag: Kirchberg – St. Johann (17.30).

1 Pitztal 2 6:0 6
2 Veldidena 2 5:2 4
3 Längenfeld 2 4:1 4
4 Alpbach 2 4:3 4
5 Hall II 1 3:1 3
6 Oberhofen 2 3:4 3
7 Inzing 2 3:3 2
8 Umhausen 2 2:2 2
9 Seefeld 1 0:0 1

10 Prutz/Serfaus 2 3:4 1
11 Roppen/K. 2 2:5 1
12 Landeck 2 1:4 1
13 Rietz 2 1:4 1
14 Haiming 2 1:5 0

1 Niederndorf 2 5:2 6
2 Schwoich 2 4:2 6
3 Kirchdorf 2 4:2 4
4 Angerberg 2 3:1 4
5 Brixen 2 3:2 3
6 Wörgl 2 3:3 3
7 St. Johann 2 2:2 3
8 Westendorf 2 2:2 3
9 Langkampfen 2 2:3 3

10 Kirchberg 2 2:3 1
11 Mayrhofen 2 2:3 1
12 Finkenberg 2 2:4 1
13 Ried/K. 2 1:3 1
14 Thiersee 2 1:4 0

Bezirksliga West
Stams – Matrei II 3:0 (2:0)
150; Mairhofer. Tore: Gspan (15.),
Lechner (45.), Hörl (57.).
Imst II – Sölden 2:3 (2:2)
50; Witting. Tore: Scheiber (4., ET),
Harold (34.) bzw. Tauferer (7.), Rein-
stadler (39.), Venier (88.).
Vils – Sellraintal 2:0 (1:0)
217; Gutheinz. Tore: Pittracher (10.,
Elfmeter), Schädle (71.).
Ellbögen/P. – Arlberg 0:4 (0:2)
88; Staudegger. Tore: Jehle (20.), Can
(25.), Wörle (72.), Graber (85.).
Steinach – Götzens 3:2 (2:1)
200; Egger. Tore: Leitner (25.), Stoll
(38., 46.) bzw. Dluhy-Smith (28.),
Pichler (69.).
Natters – Schmirn 4:0 (1:0)
150; Acikgöz. Tore: Stöckl (15.), Ba-
cher (60.), Trojer (66.), Dampf (86.).
Gelb-Rot: Stöckl (47., Natters).
Navis – Flaurling 6:0 (3:0)
150; Kraker. Tore: Halder (10., 35.),
Moser (34., Elfmeter), Glatzl (56.), D.
Mair (63.), M. Mair (74.).
3. Runde: Samstag: Matrei II – Vils
(14.45), Flaurling – Imst (18), Göt-
zens – Navis (18.30), Arlberg – Nat-
ters (19). Sonntag: Sölden – Stams
(17), Schmirn – Steinach, Sellraintal
– Ellbögen/P. (beide 17.30).

Bezirksliga Ost
Fieberbrunn – Fritzens 0:1 (0:0)
150; Raunig. Tor: Kirchmair (59.).
Gelb-Rot: Fasser (87., Fritzens).
Weerberg – Radfeld 1:0 (0:0)
120, Zössmayr. Tor: Aigner (87.).
Wilten – Rinn/Tulfes 4:0 (1:0)
100; Kraker. Tore: Klancnik (35.),
Hauser (48.), Suleyman (80.), Laimer
(91.).
OLKA – Zell/Ziller 3:3 (2:1)
170; Tratter. Tore: Miftari (41., 45.),
Moser (90.) bzw. Schneeberger (13.),
Hotter (60., Elfmeter, 73.).
Stans – Vomp 4:2 (2:1)
250; Wagner. Tore: Wöll (10., ET),
Neid (36.), Landl (64.), Filipovic (78.)
bzw. Karakoc (4., E.), Sidibe (50., E.).
Achensee – Kramsach 3:2 (3:1)
100; Quintero. Tore: Wisdom (20.),
Marzell (33.), Sieberer (44.) bzw. C.
Wurzenrainer (45.), J. Wurzenrainer
(72., Elfmeter).
Sistrans – Reichenau 3:1 (1:0)
100; Spiss. Tore: Piegger (6.), Schwei-
ger (66., 89.) bzw. Steger (81.).
3. Runde: Samstag: Vomp – Weerberg
(18.30), Radfeld – Wilten (18.45).
Sonntag: Rinn/T. – Achensee (16),
Fritzens – Stans, Zell/Ziller – Fieber-
brunn, Reichenau – OLKA, (alle 17),
Kramsach – Sistrans (17.30).

1 Natters 2 9:1 6
2 Steinach 2 7:2 6
3 Vils 2 4:1 6
4 Sölden 2 6:4 6
5 Navis 2 8:3 3
6 Arlberg 2 5:2 3
7 Imst II 2 5:3 3
8 Sellraintal 2 4:2 3
9 Stams 2 3:3 3

10 Schmirn 2 3:6 3
11 Götzens 2 3:8 0
12 Ellbögen/P. 2 2:7 0
13 Matrei II 2 0:7 0
14 Flaurling 2 0:10 0

1 Sistrans 2 6:2 6
2 OLKA 2 7:5 4
3 Wilten 2 5:3 3
4 Kramsach 2 5:4 3
5 Fieberbrunn 2 4:3 3
6 Achensee 1 3:2 3
7 Stans 2 6:6 3
8 Radfeld 2 2:2 3
9 Rinn/Tulfes 2 5:6 3

10 Fritzens 2 3:4 3
11 Weerberg 2 3:5 3
12 Zell/Ziller 2 4:6 1
13 Reichenau II 1 1:3 0
14 Vomp 2 3:6 0


